
GEMEINDEPFLEGE IN  
WALDECK-FRANKENBERG
Unterstützung für ein  
selbstbestimmtes Leben

Unterstützt durch:



Der Landkreis Waldeck-Frankenberg  
beschäftigt mit Unterstützung des Landes 
Hessen sechs Gemeindepflegerinnen. Die 
Pflegefachkräfte beraten im häuslichen 
Umfeld, fungieren als Wegweiser und schaf-
fen Orientierung im Alltag - und das trä-
gerneutral und kostenfrei. Sie unterliegen 
selbstverständlich der Schweigepflicht. 

Die Gemeindepflegerinnen klären den indi-
viduellen jeweiligen Unterstützungsbedarf. 
Im Anschluss können Angebote vermittelt  
werden, wie z. B.:  

In Waldeck-Frankenberg ist die Gemeinde- 
pflege nach Städten und Gemeinden auf- 
geteilt:

BERATUNG & VERMITTLUNG KONTAKTE FÜR IHRE STADT  
ODER GEMEINDE

•	 Pflegedienste zur häuslichen Pflege

•	 Dienstleistungen (z.B. Mahlzeiten-Service 
oder Hausnotrufsysteme)

•	 Senioreneinrichtungen (z.B. Tagespflege)

•	 Hilfsmittelversorgungen

•	 Begleitung und Unterstützung

Eine ausführliche Pflegeberatung bietet 
der Pflegstützpunkt Waldeck-Frankenberg. 
Weitere Auskünfte gibt es bei: 

Kathrin Hartmann, Tel. 05631 954-1556 
Matthias Engel, Tel. 05631 954-1881

Diemelsee, Korbach,  
Lichtenfels, Willingen (Upland) 
Brigitte Saure, Tel. 0171 2134789

Bad Arolsen, Diemelstadt,  Twistetal, 
Volkmarsen, Waldeck 
Kathrin Kornemann, Tel. 0171 2710749

Frankenberg 
Sina Zembellini, Tel. 0151 40015544

Allendorf (Eder), Battenberg,  
Burgwald, Hatzfeld 
Lisa Rampe, Tel. 0171 2717977

Bad Wildungen, Edertal, Vöhl 
Catrin Eberle, Tel. 0171 2722413

Per E-Mail sind die Gemeindepflegerinnen 
unter gemeindepflege@lkwafkb.de  
zu erreichen. 

Frankenau, Rosenthal,  
Gemünden (Wohra), Haina (Kloster) 
Tabea Zembellini, Tel. 0171 8368232 


